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2.1.1

3.1.2

Verlegung
Wirtschaftsweg
mit Zufahrten

Verlegung
Entwässerungsgraben

3.1.1

Verlegung
Gewässer "Bis"

3.1.1

4.1.1
Strecken-
fernmelde-
kabel

3.1.1

1.2.4

3.1.3

Verlängerung eines vorh.
Rechteckdurchlasses
(LW=1,00m, LH=0,80m)
unter der A 25.
Der 37,30m lange Durchlass
ist an der Nordseite der A 25
um 3,50m zu verlängern.

Flur 11

Gemeinde Escheburg
Gemarkung Escheburg

Gemeinde Escheburg
Gemarkung Escheburg

Flur 9

Gemeinde Escheburg
Gemarkung Escheburg

Flur 8
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Durchlass
DN 400

Beginn
grundhafter

Ausbau
Bau-km

0+000

Planfeststellungsgrenze

Beginn
derBaustrecke

Bau-km
0-392,5

Auslauf Mulde
in vorh. Graben

Anbau eines Beschleunigungsstreifens mit Standstreifen
an die RF Hamburg der A25 von Bau-km 0-317 bis Bau-km 0+000
der Achse 100. In diesem Bereich wird die vorhandene RF Hamburg
abgefräst und es wird eine neue Deckschicht eingebaut.
Die vorhandene Notrufsäule bei Bau-km 0-137,000 links
wird zurückgebaut und bei Bau-km 0-342,000 links
an der RF Hamburg neu errichtet.

Verlegung der Bis

Bi
s

Entwässerungsabschnitt 1
Bauanfang - Bau-km 0+468 rechts

Entwässerungsabschnitt 2
Bau-km 0+468 - 2+160 rechts

Entwässerungsabschnitt 1
Bau-km 0-395,5 - 0+468 links

Entwässerungsabschnitt 2
Bau-km 0+468 - 2+400 links

Achse 780

Bauanfang
(Achse

780)

Bau-km
0+000,000

Bauende
(Achse

780)

Bau-km
0+605,00018 18

Notrufsäule

Lärmschutzwand

Bau-km 0+460 - 0+683 Achse 100
Bau-km 0+296 - 0+000 Achse 512
Bau-km 0+385 - 0+280 Achse 609
L= 624m, H=2,00 - 4,50m über Gradiente
hochabsorbierend
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Anschluss an vorh. Streckenfernmeldekabel
an der A 25. (vorh. Kabel nicht dargestellt)
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Feststellungsunterlage

A 25 / B 5
Ortsumgehung Geesthacht

Lageplanvon NK: 2527007 nach NK: 2527307 Station: 2,940 Abschn.:  010
von NK: 2528106 nach NK: 2528107 Station: 0,350 Abschn.:  070
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Höhenbezugssystem: NHN HST 160

0-392,500 - 0+700,000

05 / 01Straße: A 25 / B 5
nächster Ort: Geesthacht

Maßstab: 1 : 1000

Renner

geprüft
Datum

Scheil / Itner

08.05.2018

05/2018

05/2018

gez. Lüth

2,5 %
L=60mL=75m

H = 5000 m
1,8 %

WW bituminöse/wassergeb. Decke

Fahrbahn
Mittelstreifen/Mittelstreifenüberfahrt

Fahrbahn

Einschnitts-/Dammböschung

Ro
hr

du
rc

hl
as

s Q
uerneigung
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ng

Einschnittsböschung
Mulde oder Seitengraben
Bankett

Bankett
Mulde

Grünstreifen
Radweg

Gradientenhochpunkt/-Tiefpunkt

Planung
Abfanggraben

Neigungsbrechpunkt mit Angabe
von Ausrundungshalbmesser,
Längsneigung und Abstand zum
Neigungsbrechpunkt

Zeichenerklärung

Sonstiges
Rückbaufläche
Rekultivierung

Bohrpunkt

Kreisgrenze

Gemeindegrenze
Flurgrenze

Verwaltung

Versorgungseinrichtung

Fernmeldekabel
Telekom bzw. Breit-
bandkabel Stadtwerke
Geesthacht

Hauptversorgungsleitung

Hochdruck - Gasleitung
Hochspannungsfreileitung

GL

TrinkwasserTW

Baumfällung

Flurstücksgrenze

vorhanden geplant

GasleitungGL

Schutzgebiete
Natur, Landschaft, Wasser

Naturdenkmal

Baudenkmal / Bodendenkmal

nachrichtlich: Archäologisches Denkmal

Altlastenstandorte

Vorbehaltsfläche Rohstoffgewinnung
(Kiesabbau)

Signalkabel (AKN Bahnstrecke)

Wildleitzaun mit Amphibienschutz

Baufeldgrenze

Rückbau

Sichtfeld

Funkmast

EnergieMS

verrohrtes Gewässer

Verlegevorschlage
Gewässer

1.6.2

Irritations-/ Kollisionsschutzeinrichtung

LSA

Streckenfernmelde-
kabel an der A 25

Ausgleichsflächen im Bereich Grünhof
(nachrichtlich übernommen)

Bauzeitliche Umfahrungen Regenwasser

Notrufsäule

Schutzeinrichtungen

Immissionsschutz

Lärmschutzwall

Lärmschutzwand

BDD

ND

Entwässerung
vorhanden geplant

Regenwasserleitung DN 300
mit Angabe von Fließrichtung,
Länge und Gefälle

DN 300 50.0 m 1.5% DN 300

Kontrollschacht Drain mit
Drainageleitung

Straßenablauf mit Anschlussleitung

Prüfschacht

Ablaufschacht

Rohrdurchlass mit Böschungsstück
DN 500

Rechteckdurchlass mit Endbauwerk
LW =, LH =

Wildleitzaun mit Tor

F

E
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W

Kleinpflaster

Kollisionsschutzeinrichtung

Irritationsschutzeinrichtung

Rückbaustrecke

Durchlass

Querungshilfe

Regelungsverzeichnis

Nr. im Regelungsverzeichnis12

TK

Fernmelde Freileitung
Telekom
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